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ZUM GELEIT.

Die vorliegende Arbeit unserer Kollegin, Fräulein Dr. Martha
Sidler, wird im In- und Ausland grosse Beachtung finden, weil mit
der Einrichtung solcher Beobachtungsklassen in der Stadt Zürich

ganz neue Erziehungsmöglichkeiten für abwegige Kinder geschaffen

wurden. Dies ist in erster Linie der Initiative des Schulvorstandes,

Herrn Stadtrat J. Briner, zu verdanken, und wir sprechen ihm an
dieser Stelle den ganz besondern Dank unserer Konferenz aus, weil
er durch sein freundliches Entgegenkommen die Abgabe des Buches

an unsere Mitglieder ermöglicht hat. Auch Herrn Schul- und
Bureaumaterialverwalter E. Marti, der die Herausgabe und den

Druck des Werkes überwachte, sei an dieser Stelle bestens gedankt.
Die Schrift wendet sich an alle, denen die Erziehung seelisch

gefährdeter Kinder am Herzen liegt, und dazu gehören ganz besonders

wir Lehrer an Normalklassen, befinden sich doch unter unsern
Schülern manche, deren Entwicklungsfehler bis an die Grenze des

Erträglichen reichen. Unerschöpfliche Geduld und Hingabe einerseits,

unbestechliche Festigkeit und Folgerichtigkeit anderseits
kennzeichnen die Arbeit der Verfasserin und sind vorbildlich für jede
Erzieherarbeit. Ihre grosse Zurückhaltung und strenge Sachlichkeit
bei der Behandlung erzieherischer Probleme wirken ungemein
anziehend und sind ein Ansporn zu wahrhaft vornehmer Berufsauffassung.

— Fräulein Dr. Sidler wünschte, dass in erster Linie die

Mitglieder unserer Konferenz ihr Buch erhalten; wir sprechen ihr
für dieses grosse Entgegenkommen unsern herzlichsten Dank aus.

Zürich, im Oktober 1937.

Für die Reallehrerkonferenz des Kantons Zürich:
Der Präsident : W. Hofmann.
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